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Abend Ausgabe

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 26 Okt Wegen Körperverletzung icin 30 Juni vom Scheirdciat alle der titateer Joſef

Rowalski in Giebichenſtein zu drei Monaten Gefängniß ver

ahnen e9 es eröffne vad Johann fallen laſſen Jn ſeiner Re
viſion behanptete der Angeklagte das Schwurgericht hätte die
S n die Strafkammer verweiſen müſſen die Verletzte habeh trafonirgs zurückgenommen Das Reichsgericht erkannte

auf Verwerfung der Reviſion
8 Leipzig 25 Okt Einen argen Hereinfall hat

der Privatmaun Heinrich Heß aus Gera erlebt Jm Auftrag
ſeines in Rußland lebenden Sohnes kaufte er bei einem hieſigen
Bankgeſchäft Jnduſtriepapiere und als dieſe einen Kursrückgang
erlitten machte er dem Verkäufer in drei Briefen und einer
Poſtkarte derartige Vorwürfe daß dieſer wegen Beleidigung
klagte und die Verurtheilung s zu 125 M erzielte Darüber
ergrimmte H dermaßen daß er eine Beſchwerdeſchrift an das
Königl Juſtizminiſterium richtete in welcher er das Verhandlungs

verfahren des Herrn Amtrichter Winckler einer ſehr abfälligen
Kritik unterzog ſich über Beſchränkung der Wortfreiheit be
ſchwerte uſw Die Verhandlung ſei nicht jeierlich geweſen und
habe ihn an das Theater erinnert Das Juſtizminiſterium
ſtellte Strafantrag wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung

Alle an der Amtshandlung damals Betheiligten bekundeten die

h

ipantige Markt ein rauchender N

völlige Korrektheit derſelben auch ein Vergleichsvorſchlag des
Herrn Amtsrichters war damals von Heß abgelehnt worden
Das Landgericht erkannte klaggemäß und warf 8 Monate
Gefängniß aus

Vermiſchtes
O Ein eigenartiges Duell Jn der ruſſiſchen Geſellſchaft

ſpricht man augenblicklich viel von einem Duell das unter ganz
eigenartigen Bedingungen ſtattfinden ſoll Beide Gegner ſind
Journaliſten die in der vornehmen Welt verkehren Der eine
von ihnen Novikoff hat mehrere Jahre lang den Poſten
eines Zemski natchalnik eines Richters und Verwalters aller die
Bauern betreffenden Angelegenheiten bekleidet Jm täglichen
Verkehr mit den armen Landlenten hat er eine lebhafte Sym
pathie für ſie gefaßt dabei iſt er jedoch Monarchiſt und An
hänger der Regierung Er hat ſich viel mit der Lage des
Volkes beſchäftigt und kürzlich ein Buch unker dem Titel

Notizen eines Zemski natchalnik veröffentlicht in dem er ein
ergreifendes Bild von dem geiſtigen und körperlichen Elend der
Banern entwirft Auch als Adelsmarſchall hat er in ſeinem
Diſtrikt die traurigſten Zuſtände feſtgeſtellt Ueber die Aus
beutung der Bauern durch die Gutsbeſitzer und die Lohn
drückerei die von den letzteren geübt wird veröffentlichte
Novikoff neuerdings einen Artikel im Petersburger Boten
Seine Angaben wurden nun von einem anderen Adelsmarſchall
Bodisco für ſehr übertrieben gehalten Dieſer ſchrieb in
der Neuen Zeit eine Entgegnung in der er lebhaft Partei
für die Gutsbeſitzer nahm und Novikoff heftig angriff Der
letztere antwortete natürlich darauf und auch Bodisco ſchrieb
zum zweiten male und da eine Verſöhnung unmöglich war
wurde ein ernſthaſtes Duell beſchloſſen das mit dem Tode eines
der beiden Kontrahenten endigen ſoll glücklicherweiſe aber nur
in ſeiner Eigenſchaft als Publtiziſt Es wird kein Blut ſondern
Tinte vergoſſen Die beiden Gegner werden mit ihren Zeugen
eine Enquete auf dem Lande veranſtalten die widerſprechenden
Behauptungen werden auf ihre Wahrheit unterſucht werden und
on dem Augenblick an wo die Frage durch die Enquete ent
chieden iſt darf der Unterliegende kein Wort mehr über das
Volk und die Bauern ſchreiben Bodisco hat die Bedingungen
dieſes litterariſchen Duells angenommen und nur um ein wenig
Auſſchub gebeten um einige wichtige Angelegenheiten zu beenden
Jnzwiſchen benutzen die beiden Gegner noch die Zeit um ſich
in den Zeitungen herunterzureißen Das iſt gewiß ein geniales
Mittel Preßfehden zu beenden und es ſteht zu hoffen daß die
Methode auch anderswo Eingang findet

Dicken s Wohnhaus unter dem Hammer
engliſche Küſtenort Broadſtair s war das Heim des Verfaſſers
von Bleak Houſe Das einſtige Wohnhaus von Charles Dickens
das jenem Roman ſeinen Namen gegeben hat oder vielmehr um
geklehrt das nach dem Erſcheinen des allbekannten Werkes
Bleak Honſe getauft wurde ſteht heute noch unverändert auf

einer hohen Klippe an deren Fuß die ewige Brandung ſchlägt
Der Anblick des verwitterten eigenthümlich gebauten Hauſes
ruft Jarndyce Eſther den armen Jo und die ſtolze ſchöne Lady
Deadlock in Erinnerung aber Thatſache iſt es daß gerade
Bleak Honſe nicht in Broadſtairs geſchrieben wurde Kaum

aber war das Buch heranusgegeben als die populäre Be
wunderung halb fcherzhaft und halb aus innerſter Ueberzeugung
das Heim des Verfaſſers mit der Schöpfung ſeines Genies in
Verbindung brachte Fort Houſe wie es bis dahin hieß wurde
Bleak Honſe und dieſen Namen hat es behalten Die meiſten
feiner übrigen Werke u a David Copperfield ſind hier ent
ſtanden und die geſtrenge Miß Betſey Trokwood hat in Broad

Die Geſchichte einer Giftpflauze Daß der Tabagk ein Gift
ſt weiß wohl Jedermann ſchon der im Volksmunde lebende
cherzhaſte Ausdruck Giftnudel legt Zeugniß davon ab Trotz
dem haben verhältnißmäßig wenige eine Ahnung davon wie
außerordentlich ſtark das Tabaksgift oder Nicotin iſt Seiner
zbyſiologiſchen Wirkung nach iſt es geradezu unter allen Aicg
ioiden das gefährlichſte Die tödtlichſte Doſis iſt bei Hunden i
zis 2 Tropfen bei Kaninchen ſchon Tropfen während kleine
Vögel bereits zu Grunde gehen wenn ihrem Schnabel ein in

en ca hre a Weber wird Für den Menſchen
ſt die klei löd e cotina de denen a nicht genau feſtgeſtellt

erſcheinungen ſelbſt Ohnmacht und Krämpfe denDas Gift des Nicotins wirkt zunächſt d Gehleir wit
zwar in ſehr kleinen Gaben erregend in größeren lähmend auf die
Hirufunctionen Jene Erregung iſt es durch welche das Tabak
rauchen den Menſchen zu geiſtigen Arbeiten geeigneter macht

auch nach körperlicher Aerger ſcwend wirkt
Die Geſchichte dieſer zu gleicher Zeit gefährlichen und wohl

ſhätigen Giftpflanze iſt für die moderne Culturmenſchbeit noch
nicht allzu alten Datums Es iſt zwar wahrſcheinlich daßChina und der Tartarei ſchon vor der Entdeckung d in
Welttheils geraucht wurde indeſſen baben wir doch e
Tabak Amerika zu verdanken Der franzö iſchſernte die ſiſche Geſandte NicotPflanze zu Liſſabon kennen und ſchickte ſie nach Parisedmiral Raleigh führte ſie in England ein Letzterer r
o gern daß er einſt mit der Königin Eliſabeth i

vwettete er könne ſogar das Gewicht ſeines Rauches beſtimmen
Er wogz nämlich den Tabak dann die Aſche das fehlende war
das Gewicht des R
Worten Andere laſſen ihr Geld im Rauch aufgehen Hör wißtden Rauch ſogar zu Geld zu machen s

Doſe Mede kam durch engliſche Hülfstruppen dieJacob J ſeinem S wiggerlehm dem böhmiſchen Winterkönig
Kurſfürſt Friedrich von der Pfalz ſandte nach Deutſchland im
wreißigiährigen Kriege ſah man das Rauchen hänſiger bei
Schweden und anderem Kriegsvolke und die holländiſchen Uni
2rſitäten Leiden und Utrecht machten die Mode noch allgemeiner
Der Anblick eines Ruuchers erregte anfangs das größte Aufehen und noch aus dem vorigen dar der erzählt man ſich

e Anekdote von einem Holſteiniſ en Bäuerlein dem auf dem
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1 Dickens en weltenklegenebeſcheidene e iſt eine e n e Stand
orte mir BleakHouſe zu deutſch das öde traurige Haus ſteht
düſter und einſam da iwie ehedem Jenſeits dürfte es nunn jeden
DickensVerehrer intexeſſiren daß die ehemalige Wohnſitätte des
Verfaſſers von Bleak Honuſe Ende dverkauft werden ſoll 9 nde dieſes Monats meiſtbietend

bltwird das Rad im Transvaal Kriege eine et gen ſo elen
A M Roland der bei dem JameſonEinfall durch die Reihen der
Buren auf ſeinem Rade zu Dr Jim gelangte iſt feſt davon über
zeugt daß die Buren das Rad ſehr viel gebrauchen werden um
ſo mehr als unter den jüngeren Mitgliedern der Streitkräfte
des Generals Joubert ſich verſchiedene Leute des Johannis
burger Wanderklubs befinden die Preiſe gewonnen haben und
lange Diſtanzfahrten auf dem Rade ebenſo gut wie Reiterkünſte
ausführen können Oberſt Baden Powell braucht bereits Rad
fahrer um die Berührung mit dem Feinde herzuſtellen und Sir
Redvers Buller hat jetzt einigen ſeiner berittenen Offiziere an
geboten ein Rad anſtatt des Pferdes zu gebrauchen ſo daß in
kurzer Zeit die beiden kämpfenden Parkeien den Vortheil einer
Radfahrer Abtheilung im Kriege werden erproben können

Der edle Serbe Czernnéky der bekannte Hauptzeuge des
Kämpen Quesnay im Frezeſe von Nennes hatte ſich am
Dienstag vor der erſten Kammer des Pariſer Cüvilgerichts
wegen einer Zahlungsdifferenz mit dem großen Hotel Con
tinental zu rechtfertigen Der Vertrauensmann Beaurepaire s
hatte in dieſem vornehmen Hotel ein ganzes Jahr lang gewohnt
und war dann mit Hinterlaſſung einer Schuld von 5226 Fres
verduftet Der Beſitzer des Hotels hat nun auf die Summen
die ſür Czernusſy im Crédit Lyonnais hinterlegt werden ſollten
Beſchlag legen laſſen Ueber die Giltigkeit dieſer Beſchlaglegung
hatte das Civilgericht zu entſcheiden Czernusky verlangte eine
Stundung für die Bezahlung der 5226 Fres da er mit
ſeinem Schwiegervater im Prozeſſe liege wurde aber mit dieſer
Forderung einfach abgewieſen

Ein Biſchof als Erfinder Monſignor Angelo Fiorini
Biſchof von Pontremoli hat dem italieniſchen Miniſter der
öffentlichen Arbeiten zur Begutachtung einen Apparat eingeſendet
der den techniſchen Betrieb der Eiſenbahnen ſelbſtthätig ins
kleinſte zu beaufſichtigen beſtimmt iſt Der Apparat wird durch
einen elektriſchen Strom bewegt er verkündet den Führern
einander entgegenfahrender Züge die drohende Gefahr wieder
holt ihnen alle längs der Strecke gegebenen Signale ermöglicht
den Bahnwächtern die BVefehle der Strecken und Stations
beamten ſogleich entgegenzunehmen und die Vorkommniſſe ihres
Reviers der nächſten Station unmittelbar mitzutheilen er er
möglicht mit einem Worte über den geſammten Streckendienſt
über fahrende Züge Streckenwächter und Stationsbeamte eine
ununterbrochen fortdauernde Kontrolle und zwingt dieſe drei
Hauptelemente des Betriebes miteinander beſtändig Fühlung zu
halten Mehr will Biſchof Fiorini vorläufig nicht ſagen er
verſichert aber der Apparat ſei billig und könne binnen 14 Tagen
auf allen italieniſchen Linien verwendet werden

Fettes Honorar Die Entſcheidung des Venezuela Schieds
gerichtes erregt in Nordamerika großes Jntereſſe da Ex
Präſident Harxriſon der Hauptanwalt der ſüdamerikaniſchen
Republik war und 250,000 Dollars Gebühren verdient hat Es
heißt daß er ſich weigerte irgend welche Honorarforderung zu
ſtellen bevor er ſich mit dem Falle vertraut gemacht hatte Als
er dann der Regierung von Venezuela mittheilte er ſei über
zeugt daß England in der Angelegenheit im Unrecht ſei
wurden ihm ſofort 250,000 Dollars Honorar angeboten Um
ſeine ganze Zeit dem Falle widmen zu können ſchlug der
Ex Präſident Harriſon es aus in verſchiedenen bedeutenden
Prozeſſen als Anwalt anfzutreten und befaßte ſich wirklich bei
nahe zwei Jahre faſt ausſchließlich mit dem Grenzſtreit

Unglückefälle und Verbrechen Das von Bangkok mit
beſtimmte Stahlſchiff Exrik

Nickmers iſt bei Scilly geſcheitert Der Geſammtſchaden
beläuft ſich auf 700,000 M Die Mannſchaft iſt gerettet Die
von Berlin Köln Magdeburg Stolv und anderen Städten ans
verfolgte Hochſtaplerin Eliſabeth Paulſen die unter dem

amen Frau Doktor Baumann Doktor Bodenſtedt Janßen
Rittergutsbeſitzerin von Braunfels Kräuſer Sqhmelter auftrat
wurde in Hamburg verhaftet Zwiſchen Geislingen und
Deggingen wurde der in der württembergiſchen Metallwaareu
fabrik beſchäftigte Glasſchleifer Georg Porzelt von Riedmühl
Niederbayern ermordet anfgefunden Die durch 12 Meſſerſtiche

verletzte Leiche war in die Fils geworfen worden Als der That
verdächtig wurden 4 Brüder Dangel von Deggingen verhaftet
Als Motiv wird Eiferſucht angenommen Der Kaſſirer der
Allgemeinen Spar und Darlehnskaſſe Breitenbach Heſſen
der jahrelang Veruntrenungen und Buchfälſchungen im Betrage
von einigen zwanzigtauſend Mark in raffinirteſter Weiſe vor
genommen hatte wurde von der Strafkammer zu Jahren
Gefängniß verurtheilt Nach ſiebenſtündiger Verhandlung
verurtheilte das Hamburger Schöffengericht den Muſikſchriftſteller

erdinand Pfohl wegen Beleidigung des Präſidenten des
Brahms Komitees Profeſſors Sittard zu dreihundert Mark

den immer mehr von Cigarette und Cigarre und namentlich

Die Liegnitzer Strafkammer verurtheilte den Polizeikommiſſar

gale Zeitung Halle Freitag 27 Oklober 1899

nPfitzner aus Lüben wegen Anterſchlagung arutlichen Geldeßz
und rn von Qmittnnaskarten zu einem Jahr Geſängniß

Auf dem Sprottauer Polizeiamt erſchien der Arbeiter
Valentin Tokarz aus Sojlowo Galizien und meldete von
Gewiſſensbiſſen gequält daß er in Hermsdorf Kreis Görlih die
unverehelichte Katharina Bolaſſa in deren Wohnung wegen vev
ſchmähler Liebe erſiochen habe Tokarz wurde ſofort verhaſtet
Die Stadt Spital an der Dran Kärnthen ſteht in Flammen
Der in Bekes Ungarn wohnhafte Ludwig Z3ſäga ſtach nach
einem heſtigen Wortwechſel ſeine Mutter und ſein kleines
Töchterchen mit einem Meſſer nieder und verübte ſodann einen
Selöſtmord Seine Frau die dem Streite beiwohnte wurde
von ihm gleichfalls angegriffen konnte ſich aber mit ihrem
Sohne retten Der von Niſch Serbien kommende nach
Belgrad fahrende Courierzug halte am 24 d eben den Tunnel
bei Ralja verlaſſen als in der Nähe des Wächterhauſes Nr 17
ein mit Ochſen beſpannter Wagen in dem ſich ein Maun zwet
Frauen und ein Kind befanden das Bahngleiſe überſetzte Der
Lokomotivführer verſuchte den Zug zum Stehen zu bringen
während der Kutſcher die Ochſen anktrieb um noch raſch über
die Gleiſe zu kommen Doch vergebens Der Zug konnte nicht
aufgehalten werden Die Lolomolive erfaßte den Wagen ſfammt
dem Geſpann und den Jnſaſſen und zermalmte alles Die
Räder der Lokomotive waren blutig und an denſelben hingen
Leichentheile der verunglückten Perſonen Unweit des Gleiſes
lag wimmernd das Kind das bis auf einige Rißwunden un
verletzt geblieben war Das Kind wurde in den Zug auf
genommen der dann die Fahrt nach Belgrad fortſetzte Die
17jährige Milka Ninkovic in Serajewo ermordete den Knecht
ihrer Eltern der ſie in den Wald gelockt hakte um ſie ge
waltſam nach Serbien zu entſühren Das Kreisgericht ſprach
die wegen Meuchelmords Angeklagte frei und begründete den
Freiſpruch mit unwiderſtehlichem Zwang unter welchem die
Angeklagte die That verübte

Answeg Arzt Nun ſchluckt Jhr Mann Eis wie ich
verordnet habe Frau Ja es muß aber gefrorenes
Bier ſein

2

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 26 Oktober
Aufgeboten Der Schneider Emil Voigt und Auna Hammer

Thalgaſſe 3 und Gr Schloßgaſſe 10 Der Maurer Otto
Röber und Marianne Pyka Steinweg 36 und Thalautſtr
Der Bureaugchilfe Otto Neubert und Minna Sattler Pfänner
höhe 28 und 74 Der Kanzleidiener a D Karl Schwarze und
Elepnore Trübner Fleiſcherſtr Der Landwirth Guſtav
Rockſtroh und Mechtildes Eſchert Pödeliſt und Gr Klausſtr 19
Der Paſtor Wilhelm Meiners und Auguſte Schultz Horne
z burg Der Handarbeiter Friedrich Ekelmann und MinnaDreſe Merſeburg Der Bierfahrer Paul Zorn und Bertha
Roſe Giebichenſtein und Zſchernitz

Eheſchlieſtungen Der Pfarrer Walther Voigt und Hedwig
Meyer Schillerſtr 51 und Heinrichſtr 10 Der Bremſer
Wilhelm Renz und Anna Kirmſe Deſſauerſtr 18 und Wörm
litzerſtraße 105 Der Schloſſer Otto Pfantſch und Hulda
Kiebler Landsbergerſtr 60 und Nepperwitz

Geboren Dem Glaſer Franz Schöppe eine Elſa Bern
burgerſtraße 21 Dem Eiſendreher Max Leinung eine T
Roſa Dieskanuerſtr 13 Dem Kutſcher Karl Korn ein
Walther Blücherſtr Dem Gaſtwirth Jakob Weber eine
Anna Luckengaſſe 99 Dem Cigarrenhändler Ernſt Schauer
hammer eine Hildegard Martinſtr 14

Geſtorben Der Lackirer Johannes Kelle 30 J Deſſauer
ſtraße 133 Des Korkſchneider Leo Simon T Agnes 3 J
Leſſingſtr 38

Meteorologiſche Station zu Halle

26 Oktober 27 Oktober9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrag

Barometer Millimeter 756,0 753 5Thermometer Celſius 4,2 2,9Rel Fenchtigkelt 77 78Wind e 5 e 9 a e e 2 W 1
Maximum der Temperatur am 26 Oktober 11,3 C
Minimum in der Racht vom 26 Oktober zum 27 Oktober 2,59 O
Niederſchläge am 27 Oktober 7 Uhr mergens 0,0 mm

Sonnabend 28 Oktober
Ruhig mild und trocken nachts kälter

Bericht des Berliner Wetterburegaus
vom 26 Oktober morgens

Memel 759 32 N 3 Regen Swinemünde 767 435 WSW 3
halbbedeckt Hamburg 767 442 SW 1 bedeckt Borkum 76 5 SW 2
bedeckt Berlin 768 42 WNW 1 wolkig München 768 9 O 3wolkenlos Wien 7899 452 WNW 2 wolkenlos Trieſt 766 115 Oh 3
wolkig Petersburg 751 12 NNO 2 Schnee Haparan da 765 13
ſtill wolkenlos Cork 759 442 NW bedeckt Paris 766 O
heiter

Rußland ſetzte man ſogar den Verluſt der Naſe als Strafe
Selbſt proteſtantiſche Prediger ermangelten nicht den Unſug
pflichtmäßig abzukanzeln ſprachen von Hälſen die man zu einem
ſtets rauchenden Schornſtein mache ja zur Hölle und darüber werde
man ſelbſt zur Hölle fahren Noch 1691 ſetzte man zu Lüneburg
auf Das liederliche Werk des Tabaktrinkens ſo nannte man da
mals das Rauchen die Todesſtrafe weil Feuer darüber auskomme

Dieſer erſten Epoche der allgemeinen Anfeindung von Seiten
der ſtaatlichen und kirchlichen Antoritäten folge etwa mit Beginn
des vorigen Jahrhunderts die zweite Epoche Das Nauchen
wurde zunächſt geduldet hauptſächlich aus dem Grunde weil die

tagten die ſonderbare Sitte den Finanzen zuträglich ſanden
Bald aber fanden Regenten gekrönte Häupter und ſogar Päpſte
ſelber Geſchmack am Rauchen und Schunpfen und es dauerte
nicht lange ſo wurde es allgemeine Modeſache Characteriſtiſch
für dieſe Epoche iſt das berühmte Tabakscollegium des Soldaten
königs Friedrich Wilhelm in welchem Nichtraucher wie der alte
Deſſauer und Seckendorf wenigſtens eine Pfeiſe in den Mund
nehmen und kalt rauchen mußten Man kann die Tabagie noch
etzt in Berlin im Bilde ſeben Der König ſitzt in der Mitte
ie Königin zündet ihm die Pfeife an rechts und links ſitzen

feine Genergle und Miniſter mit breiten Ordensbändern und
uzen Tee wer der gelehrte Hofnarr Gundling die

eitung vorlieſt und erklärtIn der darguf folgenden dritten Epoche entwickelte ſich das
Rauchen gllmählich von einer Modeſache zu einem allgemeinen

edürfniß Bemerkenswerthes iſt aus dieſer Zeit die in manchen
Stagten zur r von Tabaksmonopolen führte nicht zuberichten wenn nicht etwa daß das früher polizeilich ſtreng ver

otene Rauchen guf den Straßen ſchließlich doch freigegeben
werden müßte und daß die früher allein herrſchende Pfeife all

n Deutſchland von letzterer zurück gedrängt wurdeDie vierte und Peie Epoche in der Geſchichte des Tabaks und
des Rauchens datirt erſt ſeit wenigen Jahren und beginnt mit
jenem Angenblick wo durch Paſteur Gerold Koch Bebring und
viele Andere die bacteriologiſchen Unterſuchungen begannen und
durch deren erſtqunlichen Reſultate neue Regeln Bedingungen
und bygieniſche Lehrſätze entdeckt und feſtgeſtellt wurden

ährend Paſtenr und Andere zunächſt die Mieroben des
thieriſchen Organisinns als Zerſtörer und Krankheits Erreger

Forſchungen t M
Wirkung des Nicotingiftes gebunden wurde ohne dabei dem
Fabrikat ſein Aroma zu nehmen
zum Geheimen Hofrath ernannt worden war beſchloß er ſeine
Erfindung nun dem großen Publikum

Dem Hallenſer Gelehrten gelang es nämlich nach jahrelangen
ein Mittel zu entdecken wodurch die ſchädliche

Nachdem Profeſſor Gerold

zu machen und
ſetzte ſich deshalb mit dem bekannten Fabrikbeſitzer Herm Otto
Wendt in Bremen in Verbindung der dieſelbe in allen Kultur
ſtaaten patentiren ließ und ſie unter der Bezeichnung Wendt s
Patent Cigarre auf den Markt brachte ieſe Erſindung
bedeutet geradezu eine Revolution auf dem Gebiete des Tabak
rauchens Jn Zukunft braucht nun kein Raucher mehr der
proig des Cigarren Genuſſes an den Symptomen der Raucher
krankheit dauerndem Appetitmangel wachſender Nervoſität und
Schlafloſigkeit leidet auf ſeine Cigarre und deren wohlthunende
Wirkungen Erhöhung der Geiſtesthätinkeit Stärkung der
Verdaunngsorgaue Erhaltung der Zähne u ſ zu verzichten
Die vorgenannte Patent Cigarre nach ſtreng wiſſenſchaſtlichem
Verfahren als Ergebniß forgfättigfter Studien hergeſtellt bietet
die Garantie gegen alle Geſahren die das Rauchen in vielen
Fällen nach ſich ziehen kann Raucher welche gegen die bin
und wieder auftanuchenden Gefundheits Cigarren mißtrauiſch
geworden können der Wendt ſchen Patent Cigarre gegenüber
völlig beruhigt ſein Sie finden darin nicht etwa ein geſchmack
loſes Stroh dem mit Entziehung des Niecotins zugleich auch
alle Kraft und Würze entnommen iſt Im Gegentheil bleiben
alle guten Eigenſchaften des Nicotins erhalten nur die ſchlimmen
ſind durch das Verfahren aufgeboben

Man kann um ſo ruhiger einen Verſuch machen der gewiß
jeden Raucher intereſſiren wird als die Patent Cigaxre ihre
Proben übergenug beſtanden hat So ſind ſie z B im phy enInſtitut der Univerſität Würzburg von Serrn Dr A er
einer eingehenden chemiſchen und toxicologiſchen Unterſuchung
unterzogen worden wobei ſich beſonders günſtige Refulta
zeigten Auch hat Dr Gürber die Wixkung des Rauchens ſowo
an ſeiner m wie bei Nichtrauchern conſtatirt Errauchte 27 Stück Patent Cigarren an einem Tage obne gm
Abend die leiſeſten nnangenehmen Folgen zu verſpüren Bei
mehreren ſeiner Schüler die Nichtraucher waren bat er ſelbſt
unter den allerungünſtigſten Bedingungen nicht die geringſten
unangenehmen Folgen conſtatiren können Man kann mit vollem

eger eine P bot und zum be vegten die Forſchungen Gerold s ſich Recht daher von einer Cigarre der Zunft ſprechen Das neueer ſich entſeigt davon machte mit den e in n hege n s zu glelcher Zeit mit Paſtenr ſellte Jabroundert wird fur die Raucherwät unter dem 80 e
derr Düvel ick freet keen Füer er zuerſt wiſſenſchaftlich die Grundzüge der Fermentations z endt s Patent Cigarre ſtehen und es iſt keine allzukü ech rn ehe e die Unſitte König Jacob feſt deren Reſnltate ſich naturgemäß guf fein Specia a gauptung wenn wfe mit dem Sabe ſchließen Die mit S

ſocapuosSultan ließ einen Raucher t wer dar3 auchfeind undzoßenen Pfeife durch die Strayen Conſtantinope die Naſe ge
s führen ja in

Nieotin concentrirten Aus dieſer Periode ſejner Forſchungen erold s Erfindung eingeleitete vierte und neueſte Ep
late in natürlicher enleggem ſein Hauptwerk Die Bändigunet geſundheitsſchädlichen z sng des Nicotins

Veſchichte des Rauchens wird eine ehr langdauernde ſeinet Hr Heinr C
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Zengiiſſe auf den Namen des Kellners Guſtav Stephan in e a S
eboren am 23 Oktober 1875 in Kindelbrück lanutend ſind dem
September 1899 in Cröllwitz geſtohlen worden

Ts wird um Mittheilung zu den Akten 8 J g 1177/99 gebeten falls ſie
anderweit benutzt werden ſollten

Halle g,S den 24 October 1899
Der Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen General Agenten Albin Weitzel aus

Halle g/S geboren daſelbſt am 29 Juni 1845 welcher flüchtig iſt iſt dieÜnteriuchungshaft wegen Betruges verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaflen rund in das nächſte Gerichts

Gefängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 8 J h 1302/99 Nachricht zu geben
Halle g/S den 22 Oktober 1899

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 54 Jahre Größe ca 1,70 mw Statur kräftigHagre graumelirt Stirn frei Bart granmelirter Vollbart Augenbraten

blond Angen braun RNaſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne geſund
Kinn rund Geſicht voll Geſichtsſarbe geſund Sprache deutſch Kleidung
dunkler Jaquet Anzug brauner ſteiſer Hut

Um Ermittelung des Aufenthaltsortes des Maurerlehrlings Paul Hoff
mann geboren den 31 Oktober 1884 zu Giebichenſtein und Nachricht zu den
Akten 5 J e 1290/99 wird erſucht

Halle ga/S den 21 Oktober 18099
Der Erſte Staatsaulvalt

Der gegen den Arbeiter Alfred Unger aus alle a/S unterm 25 Auguſt er
erlaſſene Firog iſt erledigt 8 J h 974Halle a/S den 24 October 1899

Der Erſte Staatsanwalt
Das Erſuchen vom 30 März 1896 um Auſentbaltsermittelung des Land

ſtreichers und Bettlers Otto Reinhardt iſt erledigt J IV d 161/96
Halle a/S den 25 Oktober 1899

Der Erſte Staatsanwalt

J72

Fypotne ken pinFür füddeutſche Rechnung bin ich beauftragt erſtſtellige
Hypotheten Kapitalien in jeder Höhe auf hieſige und

iebichenſteiner Grundſtücke anszuleihen

F Ober länder
Bank Commiſſion Gr Ulrichſtr 27

Fortbildungs Kurse
Wiederbeginn der Fortbildungskurſe in Littergturgeſ chichte Pädagogik

und den fremden Sprachen Lateiniſch Engliſch Franzöſiſch

Harz 13 Direktor Eyssell Weidling
MBauustellen

in beſter Lage von Giebichenſtein Näheres
19

als II Hypothek anf einen r onentirten Gaſthof geſucht Anſragen

J unter F in der S
Axretio zn

J

kraft wovon noch zu anderem BetriebMonlag den 30 ds Millogs abgegeben wird beſte bauliche Be

Uhr r ich auf deu re u en le e Be
agerylaße Thüringer Straße 17 e h le Slenachb 0 2 in einer Skreilſoche Ein re

I ueue horizontale Conpound Chaiſen Fuhrgelchäft
Dupler Daupfpumpe für 3500 nete en er
WMivnkenliterleiſſung einſchl n e en

e h10,000 nebſt 2Z neuen hori trieben di v

Mitte thür Reſidenzſtadt u ganz nahe
am Bahnhofe gelegen gute Waſſer

tephan

Mahhmiſle u Fenſ ſabniß

Zum 1 April 1901 aut längere Zeit zu mielhen geſucht

2 Etagen von je 10 Zimmern
und zwar die eine als Wohnung die andere als Bureauräume
entweder in Bahnnähe oder im Jnnern der Stadt
dem erforderlichen Zubehör nebſt Bad Garten zur Wohnung be c e wenige

Gefl Angebote unter B X 997 befördert Rudolf Wilhelm Kössler Frieſenſtr 16vorzugt

Mosse Halle

Leiſtungsfähige Weingroßhand
lung und Cog nuac Jmvportgeſchäft
ſucht tüchtige Vertreter gegen
geh Proviſion Offerten unter L
33182 an D Frenz in Mainz

Heilauſtalt
Thonberg Leipzig
Die Stelle des Oberpflegers Ge

halt 1000 bei freier Station iſtMitte November neu zu beſetzen Be
werbungen bei vorzüglichen Atteſten
an die Auſtaltsdirektion

Lohnkellner
grincbt Zu melden Sonnabend Mittagr hr Reſtaurant zum Reichs
kanzler Leipziger Straße 17

Karl Landmmann
Für ein Rettungshaus Knaben

erziehungshaus ſuche ich zum 1 Nov
einen er nergiſchen ordunnngsliebenden
chriſtl gef jnugen Mann nicht unter
22 Jahren Bei freier Station 20
monatlich

Meldungen mit Zeugnkßabſchr die
uicht zurückgeſ werden baldigſt an
F Würdemann AnſtaltsvorſteherBernburg

Wittwe alleinſteh 35 kautionsf,
ſucht eine Filiale zu übernehmen
oder da ſelb an arbeiten gewöhnt iſt
andere ſelbſt Stellung Off unter1799 g d Reneſte Nachrichten
Falkenberg Bez Halle erbeten

Stelle ſ als j Mamſ j Mädch das
koch erl Hartmann Hackebornſtr 2 III
Aufwartung gef Wuchererſtraße 44 II

Vorzügliche Tagerräume
Nähe der Bahn ſind zu vergeben Off
erbeten unter 1927 K an die Exp d Z

Königſtr 18 ſind Läden zu ver
miethen und ſofort zu beziehen

Me
Vür Waarenhaus

Abzahlungsgeschs ſt
in der Weiſe einzig am Platze iſt die
in beſter Lage belegene 1 Etage ſeit
Jahren mit gutem Erfolg von ſolchem
Geſchäft inne am 1 April 1900 ander
weitig zu vermiethen

Ernst Bögnitz Deſſan
Askaniſche Str 36

Frauckeſtraſte 7
iſt die herrſchaftl J Etage 1 Jau
1900 zu verm Näheres II daſelbſt

J Wohnung in yrb fein Hauſe
4 Zimmer nebſt Zubeh z 1 Jan ev
1 Dezbr Umſtändeh zu en Mieths
preis A 400 Näh Exp Ztg 262Herrſch Wohnung J ws St 1050

1 April zu verm Magdeb Str 11 p
Wohnnung II Etage beſtehend aus

4 Stuben 3 Kammern Küche und
Zubehör zu vermiethen

Geiſtſtraße 24 p

Gr Märkerſtraße
ſreundl Wohnung zu 450 Mk zu ver
miethen Zu erfr Leipz Str 99

Angenirt möbl Zimmer
zum 1 November für einen Herrn ge
ſucht Parterre oder J Etage nahe
r Riebeckplatzes Offerten unter H3178 an die Exped d Ztg

Einheirathen
Die 28 jährige Beſitzerin eines 400

Morgen haltenden werthvollen Land
gutes in der Provinz Sachſen wünſcht
einen ſoliden Landwirth in den 30er
Jahren zu heirathen Verhältniß
mäßiges Vermögen erwünſcht Offert
unter Z N 475 an vSgaſenſtein K
Vogler Halle

Kartoffeln
ff Magnum Vonum Nenuſt Saxonign blaſßrothe Daberſche zum Winter
vedarf zu empfehlen liefern frei
Pans Oskar IHeller

Steinweg 32
Weizenhülſen hat noch abzulaſſen

lebenden Fluß und friſchen Seefiſchen

c a aopoaqhluaö

e

Friedr Kramer

Paudivagen verk Gr Steinſtraße t
Soeben wieder eingetroſf en

Wohnung mit

Original Fläſchchen
Maggi billig nachgeſüllt

werden mit
an

Specialitäts Geschäſt

allergröſte Auswahl
empfiehlt billigſt

Fluß und Seefiſch Handlung

Halle a Fiſcherplan 3
Morgen am Markt 29 Wels W ausgeſchnitten

Satzkarpfen Satzſchleien Sauhechte

t ausgiebtg

ü

J Or Thompson s Seifenpulver narke SCHWAN

Wahre liebe
Uberwindet alles nur nicht den Schmutz

Den Uberwindet spielend leicht

Alleinigar Fabrikant
Ernst Sieglin Däüsseldor

Congo

V r t e S v ee e h S i rW J e ehe e J S S S er u e S Se e
S direkter Import

p Pfd 1,50 M o Pfd 15 Pf

e I II 9onchong zCongo 2,50 25
onmheng 3,00 30u 3,50 35t D 4,00 r 40empfiehlt

Kaiſer s VRaffeegelchäft
Leipziger Straße 11
Gr Ulrichſtr 27 Schmeerſtr 14 Wuchererſtr 59

Male Geiſtſtraße 55

Bearbeitung größ bereits
organiſirter Vezirke geſucht

Die Stellen ſind mit feſtem Gehalt
Speſen und Proviſionen von ſämmt
lichen in dem gr Bezirke zum Abſchluß

Lanugeſtraße 23Apfeikraut l
10 Pfd Eimer 5 franco Noachnabme

an Haaſenſtein

Jnſpectoren
beſördert Lin alt Ixbensverſichernugenſtgtt

rackenlager belegenezohlglen Zweiſlammenrohr Redancant m Fremdenlogi
eſtanrant in FremdenlogisDanpftkeſeln von je 80 n nur Stadt Moslgu

ſaſt aus ſchließt tilitärverkehr iſtcizſlä cinſchlie lich der ar W d Mlitärperkeh iſt
per e zember J econplellen Armolucen Gor n

inten a e eu re e e ihre eni November d J einſenden anlellen Vaarzahlung die Vereinsbranuerei Jüterbog

x Geſ in JüterbogR S I z Bahnhof R l rm n iſt ſofort zu verkaufen nGerichts Vollzieher be d Bart lernt
Ein neugebautes nicht zu großes 279 Nähere Auskunft ertbeilt

H 100 poſtlagernd HohenmölſenIII
in guter Wohnlage ſoll veränderungs 60 900 Market drle rverk Solide Reflektanten ieſi Ere rer u W e r e a 7theken ſind vortheilha grrese in r t hSeibſikänſer wollen ihre Adreſſen V r aunter 1785 M in der Expedition dieſer C I
Zeitung niederlegen S wandte anf der Peiſe erighreue

erren von anugeſehener ältererHD S S U Verſichernugsgeſeilſchaft zirr
c itebans vorzüglichſte Lagea 800 m groß ſchöner großer Hofg er Garten nahe Kaſerne paſſend
ür Fleiſcher Conditor überhaupt für

y e W n emanſgn Adreſſen
poſtlag Deſfau gelangenden Geſchäſten dotirt

r Geſl Offerten denen discrete B8 Gr undſtückverkauf haundiung ten t Lrbeten
Mein ſchönes gut verzinsl Wohn unter H b 11511

us Thoreinfahrt ſchöne Werkſtatt Vogler in Erfurt
n und r Unter Gutnehmungen halber ſofor erBufen Anzadt ne Mit eingeführte

n de e en et tu 99 an Magde9Vanunternehmer Tüchtige Häuer
ſolide tüchtig und intelligent können zum Schachtabtenſen finden ſofort
zum Puoban hitiggt i rung dauernde und lohnende Arbeit

en Anzahlunre et rer Braunkohlen Grube ClaraKudolf Mosse Halle r 2 Gräfenhainichen Bez Halle

Nur aus dem Saſte holl Süiſßäpfel
Selten feine Qualität

Fritz Lemuaire Solingen

Gänſe lebend
à St 3 zu verk Kurfürſtenſtr 79

Friſches Gäuſefleiſch Gänſepökel
fleiſch u Gänſeſchmalz fr Schellfiſch
Dorſch Bücklinge Bratheringe bei
Herm Lineke Alter Markt 31

Gänſe
jung und ſett Haſerggit e gerupft 710 Pſd à Pfd 4
Grigull Gr Friedrichsdorf Oſtpr

YVelzonoDalbu MDBlaseutter

Melgſſe Miſchfutter für Pferde Milch und Maſivieb

Losis Vrits ch WVachf

reſecegeſreer

042 Pfg
verſ gegen Nachnahme Frl Bertha

das bewährteſte geſündeſte und billigſte

offerirt

Jnh Paul Eisenschmidt
Ein erſtklaſſiger ſchöner ſchwerer 5 jähriger

Belgiſcher Deckhengſt
ſteht bei uns zum Verkanf
L Katz Gomp Sondershauſen

Großer Laden ſofort bis 1 Jaungr zu vermiethen Laden Einrichtnug paſſend ſür Kurz und Weißwaaren im Ganzen oder getheilt ſehr billig zu ver Geiſtſtraße 49
kanfen ebenſo Schan Aushängekaſten u dal Beſichtigung Mittags von 122 Uhr
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